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Leitfaden zum Zitieren 
 
Literaturverzeichnis 
 
 
Monographie – erste Auflage 

Nachname, V. (Jahr): Titel der Monographie. Untertitel. Ort: Verlag. 

Beispiel:  
Aßmann, S. (2012): Menschenbilder in Bewerbungsverfahren. Am Beispiel von Life-
/Work Planning. Frankfurt am Main: Peter Lang. 

 
 
Monographie – mehrere Auflagen 

Nachname, V. (Jahr): Titel der Monographie. Untertitel der Monographie. Auflage. 
Ort: Verlag. 
Beispiel: 
Wittpoth, J. (2013): Einführung in die Erwachsenenbildung. 4., überarb. und aktual. 
Aufl. Opladen: Budrich. 

 
 
Herausgeberschaft eines Sammelbandes 

Nachname, V./ Nachname, V. (Hrsg.) (Jahr): Titel des Sammelbandes. Untertitel des 
Sammelbandes. Ort: Verlag.  
Beispiel: 
Aßmann, S./ Meister, D.M./ Pielsticker, A. (Hrsg.) (2014): School´s out? Informelle 
und formelle Medienbildung. München: kopaed. 

 
 
Beitrag aus einem Sammelband 

Nachname, V./ Nachname, V. (Jahr): Titel des Beitrags. Untertitel des Beitrags. In: 
Nachname, V. (Hrsg.): Titel des Sammelbandes. Untertitel des Sammelbandes. 
Auflage. Ort: Verlag, S. x-y. 
Beispiel: 
Ecarius, J./ Franke, K. (2011): Biographische Lernprozesse von Jugendlichen in 
segregierten Sozialmilieus. Individuierungsprozesse in Familie, Schule und 
Jugendclub. In: Coelen, T./ Gusinde, F. (Hrsg.): Was ist Jugendbildung? Positionen – 
Definitionen – Perspektiven. Weinheim: Juventa Verlag, S. 123-134. 
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Zeitschriftenbeiträge 

Nachname, V./ Nachname, V. (Jahr): Titel des Beitrags. Untertitel des Beitrags. In: 
Name der Zeitschrift. Jahrgang (Heftnummer). Ort: Verlag, S. x-y.  
Beispiel: 
Aßmann, S. (2015): Entgrenzung von Schule in der digitalen Welt. In: Computer + 
Unterricht (99). Seelze: Friedrich Verlag, S. 10-13. 

 
 
Buchbeiträge 

Nachname, V. (Jahr): Titel des Beitrags. Untertitel des Beitrags. In: Nachname, V./ 
Nachname, V. (Hrsg.): Titel des Buches. Untertitel des Buches. Ort: Verlag, S. x-y. 
Beispiel: 
Aßmann, S. (2016): Informelles Lernen mit digitalen Medien in der Schule. In: Rohs, 
M. (Hrsg.): Handbuch informelles Lernen. Wiesbaden: VS Verlag für 
Sozialwissenschaft, S. 515-527. 

 
 
Forschungsberichte 

Nachname, V./Nachname, V. (Jahr): Titel des Berichts. Untertitel des Berichts. Ort: 
Institution, Fakultät, Institut. 

Beispiel: 
Herzig, B./ Aßmann, S./ Grafe, S. (2010): Medienbezogene Lernumfelder von 
Kindern und Jugendlichen. Schlussbericht. Paderborn: Universität, Fakultät für 
Kulturwissenschaften, Institut für Erziehungswissenschaft. 

 
 
Internetquellen 

Nachname, V. (Jahr): Titel. Untertitel. Wenn möglich weitere Angaben. URL: link 

Stand: TT.MM.JJJJ. 
Beispiel: 
Dohmen, G. (2001): Das informelle Lernen. Die internationale Erschließung einer 
bisher vernachlässigten Grundform menschlichen Lernens für das lebenslange 
Lernen aller. In: Bundesministerium für Bildung und Forschung (Hrsg.). Bonn: BMBF 
Publik. URL: http://www.werkstatt-
frankfurt.de/fileadmin/Frankfurter_Weg/Fachtagung/BMBF_Das_informelle_Lerne

n.pdf Stand: 27.10.2016. 
 
 Fehlen zu viele Angaben, dann ist die Quelle ggf. nicht zitierfähig.  

 
 
 
 

http://www.werkstatt-frankfurt.de/fileadmin/Frankfurter_Weg/Fachtagung/BMBF_Das_informelle_Lernen.pdf
http://www.werkstatt-frankfurt.de/fileadmin/Frankfurter_Weg/Fachtagung/BMBF_Das_informelle_Lernen.pdf
http://www.werkstatt-frankfurt.de/fileadmin/Frankfurter_Weg/Fachtagung/BMBF_Das_informelle_Lernen.pdf
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Angaben bei fehlenden Daten 

Ohne Verfasser 
o.V. (Jahr): ... 
 
Ohne Jahresangabe 
Nachname, V. (o.J.): ... 
Beispiel: 
o.V. (2016): ... 
Aßmann, S. (o.J.): ... 

 
 
 
Mehrere Angaben von einem Autor in einem Jahr 

Nachname, V. (Jahr a): ... 
Nachname, V. (Jahr b): ... 
Beispiel: 
Aßmann, S. (2015a): ... 
Aßmann, S. (2015b): ... 

 

 
 
 

Quellenverweise 
 

Bei Quellenverweisen können Sie zwischen Fußnoten oder 
Verweisen im Text wählen. Bitte entscheiden Sie sich für eine 

Variante und halten Sie diese konsequent durch. 
 
Fußnoten 

1. Nennung: Nachname, V. (Jahr): Titel der Monographie. Untertitel. Ort: Verlag, S. 
x. 
Beispiel. 
Aßmann, S. (2012): Menschenbilder in Bewerbungsverfahren. Am Beispiel von Life-
/Work Planning. Frankfurt am Main: Peter Lang, S. 12. 
 
2. Nennung: Nachname, V. (Jahr): Kurztitel, S. x. 

Beispiel: 
Aßmann, S. (2012): Menschenbilder in Bewerbungsverfahren, S. 12. 
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Verweise im Text 

(Nachname, Jahr, Seitenangabe) 

Beispiel: 
(Aßmann, 2012, S. 12) 
 

Bei direkt folgendem Zitat bei selbem Verfasser, Buch und Seitenangabe 

Beispiel: 
(ebd.) 
Bei direkt folgendem Zitat bei selbem Verfasser, Buch, ABER andere Seitenangabe 
Beispiel: 
(ebd., S. 13) 
 
Bei selbem Verfasser, selbem Jahr, ABER unterschiedliches Buch 
(Nachname, Jahr a, S. x) 
(Nachname, Jahr b, S. y) 
Beispiel: 
(Aßmann, 2012a, S. 12) 
(Aßmann, 2012b, S. 45) 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abkürzungsverzeichnis 

V. = Vorname 
Hrsg. = Herausgeber 
o.V. = ohne Verfasser 
o.J. = ohne Jahresangabe 


